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Sanitär, Heizung und Installation

1 Branche in Kürze
Der Wirtschaftszweig „Gas-, Wasser-, Heizungs-
sowie Lüftungs- und Klimainstallation“ spielt rund
um die Erneuerung von Heizungsanlagen eine
zentrale Rolle, insbesondere im Rahmen der Um-
rüstung nach den Klimavorgaben. Das birgt Um-
satzpotenzial. Auf der anderen Seite waren die
Unternehmen von der Krise im Neubau durchaus
betroffen. Aktuell können sie auf eine günstigere
Auftragslage hoffen, wodurch das Problem des
Fachkräftemangels aber wieder stärker in den Mit-
telpunkt rücken dürfte.

Das SHK-Gewerbe (Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik) konnte seine Umsätze zuletzt zwar stei-
gern, allerdings ist dies hauptsächlich auf Preisan-
hebungen zurückzuführen. Die Betriebszahlen zei-
gen sich wie die Beschäftigtenzahlen stagnierend
bis rückläufig. Nach wie vor dominieren vor allem
kleine Betriebe mit regionaler Ausrichtung. Aller-
dings ist ein leichter Trend zur Konzentration im
Wirtschaftszweig spürbar.

Aufwärtstrend in Sicht
Mit Kriegsbeginn in der Ukraine geriet das Bau-
gewerbe insgesamt in eine tiefe Krise, die im un-
tersuchten Wirtschaftszweig – wenn auch unter-
durchschnittlich stark – ihre Spuren hinterlassen
hat. Erst in den letzten Monaten mehrten sich die
Indizien für eine Trendwende: So ist eine Aufwärts-
tendenz sowohl bei den Baugenehmigungszahlen
als auch bei den Auftragseingängen im Baugewer-
be erkennbar. Ob sich die Bauwirtschaft langfris-

tig erholen wird, hängt darüber hinaus aber auch
von vergleichsweise niedrigen Zinsen ab, was an-
gesichts der Lage der Weltwirtschaft und bei un-
terschiedlichen Problemen in den Handelsbezie-
hungen aktuell noch nicht gesichert erscheint.

Bauen im Bestand als starker Impulsgeber
Der Sanierungsbereich spielt für die Branche ei-
ne wichtige Rolle. Das gilt sowohl für den alters-
gerechten Umbau von Wohneinheiten und Bade-
zimmern als auch für den großen Bereich der En-
ergetik. Als verantwortlicher Wirtschaftszweig für
den Einbau von Heizungsanlagen kommt den Un-
ternehmen eine Schlüsselrolle zu, wenn es dar-
um geht, Klimavorgaben einzuhalten. Die Branche
selbst weist nur geringe Nachhaltigkeitsrisiken
auf (S-ESG-Score Note B).

Attraktiv für Auszubildende
Aufgrund der besonders hohen Ansprüche an die
technologische Qualifikation der Mitarbeiter dürf-
ten Ausbildung, zusätzliche Qualifizierung und
gezielte Fortbildung in den nächsten Jahren an
Bedeutung gewinnen. Zudem sind Maßnahmen
des Ausbildungs- und Personalmarketings erfor-
derlich, um bei anziehender Konjunktur und ver-
besserter Auftragslage den Markt qualitativ ange-
messen bedienen zu können. Bislang zeigte sich
der Wirtschaftszweig für junge Menschen als ver-
gleichsweise attraktiv, wofür die steigenden Aus-
zubildendenzahlen sprechen.

Auszug aus Kap. 6: Chancen und Risiken im Überblick

Chancen

Heizungsmodernisierung im Zuge der Dekarbonisierung

Energetik und Nachhaltigkeitsaspekte

Risiken

Fachkräftemangel wegen demografischer Entwicklung

Instabile Weltwirtschaft
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Hinweis:
Der Branchenreport enthält alle globalen Entwicklungen und Auswirkungen,
sofern uns diese zum Redaktionsschluss (29.9.2025) vorlagen.
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